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Nachrichtc n.
H-mand verlangt eine Magd, die deutsch und französisch

sprechen kann, und etwas Hanshaltung versteht.

Im BerichtShaus sind zu haben:

Hunkers neue Grammaire auf eine leichte
Art die deutsche Sprache zu lernen ,5

Auszug derselben, geb
Neue Grammaire fur das schöne Geschlecht 1 a
Schweitzer Reise von Heinzmaun 5
Akademie kür junge Schweitzer deutsch

und französisch - Thl. Eines der nützlichsten
Werke für die Jugend geb.

'

Aller Gattung Postpapier.
Beschnittene SchwanenfeSern
Frische Pariser Dinte a 5 und « BZ das Mschge».
Helvetische Dinte Flöschgcn a z und q Bz.
Ciceros sämmtliche Reden, neu übersetzt, zjThl. 8->

Charade.

Ursprünglich war .nein Erstes bey den alten Römer»
em Sec.r„voUes Wort, Gott sprach es selbst an ,c-
dem Schoplungstage. Das Zweyte ist nur ei» Theil,
aber -m wichtiger Tbeil. Das Ganze ist Philosoph,
Staatsmann und Held, zwar verschieden beurtheilt,
doch immer groß im Kriege wie im Frieden, gcfürch-
tct und geliebt, je nachdem der Kopf ist, von dem
îs gedacht wird.
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